| Deffentlider Anzeiger. 


u eg zum Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Danzig No. 35). 


N 35. Danzig, den 3. Septentber 1887. 
1 ER Be gie | 


Mörder iſt von mittler unterſetzter Statur, nicht vollem 
Geſicht, hat e inen kleinen blonden Schnurrbart und 
kurzes, etwas ge kräuſeltes blondes Haar. 

Der Ermordete hat lange Jahre auf dem Gute 
Oporowek in Dienſt geftanden. Seit dem 26. Jui 
d. J. iſt er cus bemſelben entlaſſen, hat einen feſte n 
Wohnfttz ſeit dieſer Zeit nicht gehabt und iſt jedenfall s 
Arbeit ſuchend umhergezogen. 

Wer über den Aufenthalt des Jaſiak in der litzten 
Zeit ſowie darüber Auskunſt geben kann, welche Pes⸗ 
ſonen ſich in Begleitung deſſelben befunden baben, wird 
um Anzeige zu den Akten J. b. 945/87 erſucht. Ferger 
wird um Ermittelung des Thäters und der geraubten 
Sachen gebeten. 

Gneſen, den 26. Auguſt 1887. 

Der Erſte Staatsanwalt. 


Steckbriefe. 


3425 Durch vollſtreckbares Urtheil tes Königlichen 
Schöffengerichts zu Berent vom 21. Juli cr. ſind die 
nachbenannten Militärpflichtigen: 

1. Erſatzreſerviſt Theodor Woelke, geboren zu Neu: 
Paleſchten am 19. Februar 1860, letzter Wolnor, 
Neu⸗Paleſchlen, 

2. Erſatzreſerviſt Vincent Blaszkowski, geboren zu 
Piechowitz am 4. Januar 1860, letzter Wohnort 
Piechowſtz, 

3. Wehrmann Guſtav Friedrich Stiewe, geboren zu 
Schönberg am 20. Novem ber 1856, letzter Wohn⸗ 
ort Dobrogoſch, 

4. Gefreiter Auguſt Hermann Schneider, geboren zu 
Kaliſch am 7. Oktober 1861, letzter Wohnort 
Lippuſch, 

5. Füſilier Peter Wrobel, geboren zu Dzielews Kreis 
Bütow am 13. November 1859, letzter Wohnort 
Schülzen, 

der unerlaubten Aus wanderung aus 8 360 Nr. 3 Reichs⸗ 
Straf⸗Geſetz Buch ſchuldig geſprochen und zu je 100 Pil. 
Geldstrafe, im Unvermögenefalle zu 4 Wochen Haft 


Bolizeiliche Angelegenheiten. 


% Der aus Trent Kreis Fiſchhauſen gebürtige, 
Alt Jahre alte Füſiller Knecht Johann Ferdinand 
Altrock entzieht ſich der militäriſchen Controle ſeit dem 
Jahre 1882. 
af Die Polizei⸗Behörden und Gendarmen werden 
aut, nach p. Altrock eingehend zu recherchiren, ihn 
i. im Betretungsfalle zur ſofortigen Anmeldung 
Ver dem nächſten Bezirksfeldwebel anzuhalten und vom 
dem labten eine Nachricht auch hierher gelangen zu 
Königsberg, den 12. Auguſt 1887. 
Königl. Bezirks⸗Commondo. 


3423 Der am 30. Oktober 1863 zu Bitonia im 
Br Pr. Stargard geborene Rekrut Johann Mockwa 
x J. Bat. (Braunſchweig I.) Braunſchweigiſchen Laud⸗ 
gu" Btegiments Nr. 92 ſſt durch das kriegsgerichtliche 
fü enntniß vom 11. und 20. Auguſt cr. in contumaciam 
200 fahnenflüchtig erklärt und zu einer Geldſtrafe von 

Mark verurtheilt worden. 

Hannover, den 25. Auguſt 1887. 

Königliches Gericht der 20. Diviſion. 


3424 In ter Nacht vom 23. zum 24. Auguſt 

an iſt der Arbeiter Bartholomaeus Inſiak ans Opo- 
owel Kreis Inowrazlaw bei Georgenburg Kreis Mogilno 

6 0 an der Chauſſee Inowrazlaw⸗Pakoſch ermordet und 

ie Barſchaft, ſeines dunkelblauen Tuchüberziehers, 
iner Burka aus Wollſtoff, ſowie feiner lanzſchäftigen 
liefel beraubt worden. 

& Der dringende Verdacht richtet ſich gegen einen 
Da 30— 40 Jahr alten Mann — Pole — in deſſen 
leitung Jaſtal am Abend des 23. Auguſt nach 9 Uhr 

une Kawcrpneki ſche Schänke in Pakoſch verlaſſen hat, 
nd der ſeit dieſer Zeit verſchwunden iſt. 

Sli An der Leiche ſtanden ein Paar alte kurzſchäftige 
liefel wie fie jener Mann am 23. d. M. getragen hat. 

m In der Kawezynskiſchen Schänke hatte der muth⸗ 
aßliche Mörder erzählt, daß er mit Jaſiak zuſammen⸗ 


Bearbeitet habe und mit deſſen Verhältniſſen bekannt verurtheilt. 
ſei, auch (od derſelbe vor A 2 5 beim Bau Es wird um Beitreibung eventualit er Vollſtreckung 
des Netzekanals in der Gegend von Pakoſch beſchäftigt der Strafe und Nachricht zu den Akten 1. E. 13/87 


ersucht. 
Berent, den 9. Auguſt 1587. 
Königliches Amts⸗Gericht. 


deweſen fein, 


del Bekleidet iſt jener Menſch geweſen mit einer grauen 

Leinwand jacke, langen über die Stlefelſchäfte gehenden 

Dolen, einer dunkelblauen Mütze mit Lererjchtim und 3426 Gegen den Knecht Cyriſtoph Dudda aus 

e dunklen Ueberzieher von Tuch, den er über die] Willamowen, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungs⸗ 
chultern gehänzt getragen hat. Der muthmaßliche haft wegen ſchweren Diebſtahls verhängt. 
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Es wlrd erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Juſtiz⸗Gefängniß abzuliefern, ſowie zu den 
Akten III. J. 549/87 Nachricht zu geben. 

Beſchreibung: Alter: 22 Jahre, Statur: ſchwäch⸗ 
lich, Haare: blond, Stirn: niedrig, Bart: raſirt, Augen⸗ 
brauen: dunkel, Augen: blau, Naſe: etwas gebogen, 
Mund: breit, Zähne: vollzählig, Kinn: ſpitz. Geſicht: 
länglich, Geſichtsfarbe: blaß, Sprache: polniſch. Klei⸗ 
dung: grauer Rock, graue Hofe, rothe Drillichweſte, 
graues Halstuch, Stiefel, Tuchmütze. Beſondere Kenn⸗ 
zeichen: Nar ben auf den Backen von Hundebiß. 

Allenſtein, ten 23. Auguſt 1887. 

Königliche Staats anwaltſchaft. 


2427 Gegen den früheren Unteroffizier Johann 
Metzing aus Liebemühl, weicher fi verborgen hält, ift 
die Unterſuchungshaft wegen Urkundenfälſchung und Be⸗ 
trugs verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften, in das 
nächſte Juſtiz⸗Gefängniß abzuliefern und hierher zu den 
Akten V. J. 536/87 Nachricht zu geben. 

Allenſtein, den 23. Auguſt 1887. 

Königliche Staalsanwaltſchaft. 


3426 Gegen den Arbeiter Martin Wrobel aus 
Schlachta, geboren am 10. November 1868, katholiſch, 
welcher ſich auch Joſeph Neubauer nennt und ſich ver⸗ 
borgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Hausjrie- 
densbruchs und Körperverletzung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das hieſige Gefängniß abzuliefern. 

Neuhaldensleben, den 22. Auguſt 1887. 

Königliches Amtsgericht. 


3429 Gezen den Knecht Friedrich Skiba aus Malga 
Kreiſes Neidenburg, welcher flüchtig iſt, ift die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen ſchweren Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Juſtiz⸗Gefängniß abzuliefern, ſowie hierher 
zu den Akten IV. J. 525/87 Mittheilung zu machen. 

Allenſtein, den 22. Auguſt 1887. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3480 Gegen den Einwohner Johann Tuszinski aus 
Oſſowo, Kreis Pr. Stargard, geboren am 22. October 
1862 zu Hoch⸗Stüblau, Kreis Pr. Stargard, kaholiſch, 
welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
Betruges verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Gerichts⸗Gefängniß zu Marienwerder abzuliefern. 
D. 39/87. 

Marienwerder, den 15. Auguſt 1887. 

Königliches Amtsgericht 3. 

3431 Gegen den Knecht Auguſt Patecki aus Konitz, 
geboren am 12. April 1869 zu Waldowken, Kreis Pr. 
Stargard, evangeliſcher Religion, welcher flüchtiz iſt 
oter ſich verborgen hält, ſoll eine durch vollſtreckbares 
Urtheil des Königlichen Landgerichts zu Danzig vom 
24. Mal 1887 erkannte Gefängnißſtrafe von 3 Monaten 
vollſtreckt werden. 


* * 


Es wird er ſucht, denſelben zu verhaften und 
das nächſte Gericht sgefängniß abzuliefern. L. I. 102“ 

Danzig, den 20. Auguſt 1887. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3432 Gegen den Matroſen Andreas Joſef Ball 
geboren am 24. März 1853 zu Toltemit Kreiſes EIN 
zuletzt in Pillau aufhaltſam, katholiſch, welcher ſich ve 
bergen hält, ſoll eine durch Urtheil des Königliche 
Schöffen zerichts zu Pillau vom 14. Mai 1884 erfanll 
Geldſtrafe von 30 Mark, im Unvermögensfalle e 
Haftſtrafe von 6 Tagen vollſtreckt werden. ir 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und e 

falls er die Geldſtrafe nicht erlezen ſollte, in das nä, 
Juſtiz⸗Gefänzniß abzuliefern, deſſen Vorſtand um SM 5 
vollftreckung und Benachrichtigung zu den Allen 
37/84 gebeten wird. f 
Pillau, den 16. Auguſt 1887. j 
Königliches Amtsgericht. 0 

' 


3433 Gegen den Knecht Auguſt Zamnick auch Siul 
geboren am 24. Auguſt 1867 in Stuhm, zuletzt 
Stuhmsdorf und Braunswalde aufhaltfam gemelt, 
welcher flüchtig ist, oder ſich verborgen hält, iſt 4 
Unterſuchungshaft wegen wider natürlicher Un 
verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
das nächte Juſtiz⸗Gefängniß abzuliefern, auch zu 
bieffeitigen Akten M. II. 34/87 Nachricht zu geben. 

Elbing, den 16. Auguſt 1887. 

Der Erſte Staatsanwalt. 


3434 Gegen den Pferdefnecht Bernhard Mal 
aus Swaroſchin, geboren am 7. November 1863 
Rokoczin, Kreis Pr. Stargard, katholiſch, welcher flu 
ift oder ſich verborgen hält, ſoll eine durch vollſtreckbal⸗ 
Urtheil des Königlichen Landgerichts zu Danzig 10 
24. Mai 1837 erkannte Gefängnißſtrafe von 3 Monal 
vollſtreckt werden. m 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und Ei 
das nächſte Gerichtsgefangniß abzuliefern. L. I. 102/81 
Danzig, den 20. Auguſt 1887. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3435 Gegen den Arbeiter Johann Mielke 1 
Zuckau, geboren am 1. Februar 1861 zu Neu⸗Glin 1 
katholiſch, Reſervlſt welcher flüchtiz ift oder ſich verborgen 
Hält, fol eine durch vollſtrechbares Urtheil des Königliche 
Landgerichts zu Danzig vom 3. Februar 1887 erkan 
Gefängnißſtrafe von 3 Monaten vollſtreckt werden. N 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
das nächſte Gerichtsgefängniß abzulſefern. (M. 1.180,80 
Danzig, den 22. Auguſt 1887. 
Königliche Staats anwaltſchaft. * 
3436 Gegen den Eiſenbahnarbeiter und Bure 
diener Johann Kopowski und die unverehelichte Fe, 
ziska Buchholz, beide aus Nak l Kreis Wirfig, Be 
flüchtig find, iſt die Unterſuchungshaft wegen nie 
ſchlagung von 15000 Mark und ſchwerer Urkunde 
fälſchung verhängt. 


— 


Ina Es wird erſucht, dieſelben zu verhaften und in 
uſtiz⸗Gefängniß zu Schneit emühl abzuliefern und 
een Akten wider Kopows zi J. 2249/87 hierher Mit- 
acm 3 zu machen. Beide Perſonen, welche vermuthlich 
Bi en emteifen, befinden fi im DB fige von Auslands- 
nach Rußland. 
Beſchreibung des Johann Kopowski: geboren am 
beg ai 1855 zu Kleeberg, Regle ungsbezirk Königs⸗ 
he: ca. 1,70 m, Statur: fehlaaf, Haare: 
dc blond, Schnurrbart blend, Zähne: defect, tät 
ſahiſcheinlich ein falſches Gebiß im Oberkiefer, Sprache: 
1 und polniſch. Beſondere Kennzeichen: ſtark aus⸗ 
dete X⸗Beine. 
e N Beſchreibung der Franziska Buchholz: Alter etwa 
abre, Haare blond, Geftalt mittelgroß und ſchlank. 
Schneidemühl, den 19. Auguſt 1887. 
f Königliche Staats anwaltſchaft. 
0 ad Gegen den Knecht Johann Schulz aus 
In meld, geboren im Januar 1866 zu Konſchnitz 
seftpr,, katholiſch, welcher flüchtig iſt, iſt die Unter ⸗ 
Sn ngehait wegen Vergehen gegen 88 223, 223a des 
af⸗Geſetz⸗Buchs verbärgt. 
d Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
lf Königliche Juſtiz⸗Gefängniß zu Prenzlau abzu⸗ 
ern. O. 148/ 7. 
Prenzlau, den 25. Auguſt 1887. 
24 Königliche Staatsanwallſchaft. 
18 Nachſtehend bezeichnete Per ſonen: 
der Reſerviſt, Gefreite der Garde⸗Feld⸗Artillerie 
2 Jeſef Paul Lilla aus Grabowo, 
der Erſatzreſerviſt, Auguſtin Latoſchewitz aus Sir 
korſchin ſind: 
ad 1 wegen unerlaubter Auswanderung, 
ad 2 wegen Auswanderung, ohne von derſelben der 
dun DR liärbehörde Anzeige erſtattet zu haben, 
dom Urtheil des hieſigen Königlichen Schöffen gerichte 
1012. Juli 1887 zu je 30 Mort Geldstrafe, event. 
agen Haft verurtheilt. 
am Bebufs Strafvollſtreckung wird erſucht, ſofern 
wd über den Aufenthalt der Veruitheilten bekannt 
Acer ſolches dem unterzeichneten Amtegericht zu den 
n E. 6/87 anzeigen zu wollen. 
Carthaus, den 16. Auguſt 1887. 
a Königliches Amt gericht. 
509 Gegen den Commis Carl Dietz, gekoren den 
delt ezember 1859 zu Wehlau, zuletzt in Elbing auf⸗ 
ns welcher flüchtig iſt, 
selben Schäffengerichts 
erkannte Geldstrafe von 


en vellſtneckt werden. 
er n 
& 
uch zu den Akten V. E. 92/87 Nachricht zu geben. 


Elbing, den 13. Auguſt 1887. 
Könizliches Amtsgericht. 
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ſoll eine durch Urtheil des 

zu Elbing vom 12. Juli 

m 50 Mk. — Fünfzig Mark 

Tagen Nichtbeitreibungsfalle eine Haftſtrafe von zehn 
1 


; Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und, falls g 
st ſofort die Geld ſtrafe bezahlt, in das näch ſte 
Aichtsgefängniß zur Strafpollſtreckung abzuliefern; 


gebürtig aus Tolkemit, ca. 
iſt, iſt die Unterſuchungehaft 


r 


8 r Zn 7 


2440 Gegen 1. den Hande'smann Salomon Er 
feld, geboren den 14. Mai 1858 zu Pr. Fried⸗ 
land, zuletzt in Elbing aufhaltſam, 2 

2. den Arbeiter Jacob Pfau, geboren den 18. Januar 

1852 in Birkenhain bei Eu lm, zuletzt in Elbing 
aufhallſam, 

welche flüchtig find, ſoll eine durch Urtheil des Königl. 

Schöffengerichts zu Elbing vom 12. Juli 1887 erkannte 

Geldſtrafe von je Fünfzig Mark im Nichtbeltreibungs⸗ 

folle eine Haftſtrafe von 10 Tagen vollſtreckt werten. 
Es wird erſucht, dieſelben zu verhaften und falls 

fie nicht ſofort die Geldſtrafe bezablen, in das nächſte 

Gerichtsgefängniß Behufs Strafvollſtreckung abzuliefern; 

auch zu den Akten V. E. 28/7 Nachricht zu geben. , 
Elbing, den 13. Auguſt 1887. 

Königliches Amtsgericht. 

3441 Der Arbeiter Gottlieb Kleiſt aus Jedwabno, 

welcher wegen Diebſtahls verfolgt wird, hält ſich ver⸗ 

borgen. 

Die Polizeibehörden und Herren Gendarme werden 
ergebenſt erſucht, den p. Kleiſt im Antreffungsfalle zu 
verhaften, an das nächſte Juſtizgefängniß abzuliefern und 
mir zu den Acten P. L. Nr. 41/87 Nachricht zu geben. 

Neidenburg, den 20. Auauſt 1887. 
Der Amts ⸗Anwalt. 


8442 Gegen den Wirihsſohn Johann Burbulla 
und den Losmann Michael Kopatz, beide aus Bialygrund. 
welche flüchtig ſind, iſt die Unterſuchungs haft wegen 
ſchweren Diebſtahls verhängt. n 

Es wird erſucht, dieſelben zu verhaften und in 
das Juſttz⸗Gefängniß zu Ortelsburg abzuliefern, ſowie 
zu den Akten III. J. 573/87 Nachricht zu geben. 

Allenſtein, den 20. Auguſt 1887. 

Königliche Staatsanwallſchaft. 
3443 Der Knecht Friedrich Selmanski, zuletzt in 
Gr. Gardinen hieſigen Kreiſes aufhaltſam, welcher wegen 
Diebſtabls verfolgt wird, hält ſich verborgen. 

Die Polizeibehörden und Herren Gendarme werden 
ergebenſt erſucht, den p. Selmanski zu verhaften, an 
das nochſte Juſtizgefängniß abzuliefern und mir zu den 
Acten P. L. Nr. 366/87 Mittheilung zu machen. 

Neidenburg, den 20. Auguſt 1887. 

Der Amts⸗Anwalt. 
3444 Gegen den Knecht Anton Schutkowski aus 
Stuhmerfelde, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen Diebſtahls verhängt 

Es wird erſucht, denſelden zu verhaften und in 
das Amtegerichts⸗Gefängniß zu Stuhm abzuliefern, auch 
bierher zu den Alten J. 1722/87 Nachricht zu geben. 

Beſchreibung: Alter 20 Jahre, Statur kräftig, 
Haare dunkelblond. 

Elbing, den 25. Auzuſt 1887. 

Der Erſte Staatsanwalk. 
3445 Gegen den Müllergeſellen Andreas Nickel, 
zuletzt in Montig, Kreis Roſenberg aufhaltſam geweſen, 
30 Jahre alt, welcher flüchtig 
wegen Diebſtahls verhängt. 
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Es wird erſucht, denſelben zu verhaften un d in 
das nächſte Juſtizj⸗Gefängniß abzuliefern, auch hlerher 
zu den Akten J. 1530/87 Nachricht zu geben. 

Eibing, den 24. Auguſt 1887. 

Der Erſte Staatsanwalt. 
3446 Gegen den Knecht Jacob Czechanowski aus 
Irrgang, geboren am 11. Oktober 1865, katholiſch, 
welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urthell des 
Königlichen Schöffengerichts zu Marienburg vom 17 März 
1887 erkannte Geldſtrafe von 12 Mark eventl. 4 Tage 
Haft vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, die Geldſtrafe einzuziehen, im 
Und ermögensfalle die Hafıftrafe im nächſten Gerichts⸗ 
gefängniß vollſtrecken zu laſſen. IV. E. 69/87. 

Marlenbura, den 24. Auguſt 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
3447 Gegen den Maſchiniſten Wilhelm Bartſch 
aus Culmſee, geboren am 2. October 1840 zu Neu 
Eichfelde im Kreiſe Elbing, evangeliſch, welcher flüchtig 
iſt oter ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen einfachen Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Gerichts -Gefängniß zu Culmſee abzuliefern. III. 
D. 62/87. 

Culmſee, den 25. Auguſt 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
3448 Von dem frühern Kellner, jetzigen Schuhmacher 
Auguſt Gleibs aus Oſterode, etwa 23 Jahre alt, welcher 
ſich verborgen hält, ſoll eine rurch Urtheil des König⸗ 
lichen Schöffengerichts zu Oſterode vom 26. April 1887 
erkannte Geldſtrafe von 3,50 Mark beigetrieben werden. 

Es wird erju.ät, falls der p. Gleibs die Geld⸗ 
ſtrafe zu zahlen unvermögend iſt, ihn zu verhaften und 
in das nächſte Juftiz⸗Gefängniß abzuliefern, welches 
erſucht wird, die für den Fall der Nichteinziehung der 
Geldſtrofe ſubſtituirte ©: fängnißftrafe von 1 einem Tag 
zu vollſtrecken. Aktenz. I. D. 93/87. 

Oſterode, den 10. Auguſt 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
3449 Gezen den Knecht Auguſt Stahl aus 
Baumgart, zuletzt im Marienkurger Kreiſe aufhaltſam 
geweſen, welcher flüchtig iſt, ift die Unterſuchungshaft 
wegen ſchweren Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Juſt'zq⸗Gefängniß abzulie fern, auch hierher 
zu den Akten J. 1351/37 Nachricht zu geben. 

Elbing, den 24. Auguſt 1887. 

Der Erſte Staatsanwalt. 
3450 Gegen den Steinmetz Guſtav Czoski, geboren 
am 25. Januar 1847 zu Schidlitz, bei Danzig, katho⸗ 
liſch, zuletzt in Alt-Paleſchken Kreis Berent wohnhaft, 
nelcher ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft 
wegen Tiebjtahle und unb efugter Jagdausübung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Gerichts⸗Gefängniß zu Berent abzuliefern. 

Be u ent, den 24. Auguſt 1887. 

Königliches Amtsgericht. 


3451 Gegen den Arbeiter Friedrich Freimann 1 
Danzig, geboren den 31. Januar 1866 zu Grebinerfei®, 
Landkreis Danzig, welcher flüchtig ift, iſt die Unter“ 
ſuchungshaft wegen Hausfriedensbruchs und Körperver“ 
letzung verhängt. 10 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
das nächſte Gerichts⸗Gefängniß abzuliefern und dabon 
hierher Nachricht zu geben. J. 1124/87. 

Graudenz, den 25. Auzuſt 1887. 

Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. t 
3452 Gegen die verehelichte Mathilde Buranl! 
geb. Ehlert aus Pr. Holland, zuletzt in Pr. Stargat? 
wohnhaft, welche ſich verborgen hält, iſt die Unler 
ſuchungshaft wegen groben Unfugs verhängt. 1 

Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in da 
Polizei⸗Gefängniß zu Schöneck Weſtpr. abzuliefern. 

Sqöneck, den 22. Auguſt 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
3453 Gegen den Arbeiter Johann Wiſchnack al 
Schöneck, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu Schöne 
vom 23. Mai 1887 erkannte Haftſtrafe von einem Taz 
vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaflen und il 
das Polizeigefänguiß zu Schöneck abzuliefern. Es wit) 
bemerkt, daß p Wiſchnack ſich im Werder bei Dirſchau 
auf Arbeit befinten fol. 

Schöneck, den 19. Auguſt 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
3454 Gegen den Knecht Anton Matſchkowski aus 
Dirſckau, welcher flüchtig ift, iſt die Unterſuchungshaft 
we gen Diebſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichts⸗Gefängniß abzuliefern und davon 
Nachricht hierher zu geben. J. 1168/87. 

Beſchreibung: Alter: 17 Jahre, Statur: mittel 
groß. Haare: Bien“. 

Graudenz, den 23. Auguſt 1887. 

Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 
3455 Gegen den Arbeiter Johann Borſuch aus 
Hoppenbruch, geboren den 19. Juni 1868 daſelbſt, 
katholiſch, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
Strafbefehl des Königlichen Amtsgerichts zu Marienburg 
vim 16. Oltoker 1886 erkannte Geldſtrafe von 3 Mark 
evınt. 1 Tag Gefängniß vollſtreckt werden. 2 

Es wird erſucht, die Geldfirafe von 3 Mark ein“ 
zuziehen, im Unvermögensfalle die Gefängnißſtrafe im 
nächſten Gerichtsgeſängniß vollſtrecken zu laſſen. 

6. 


64/8 

Marienburg, den 24. Auguſt 1887. 

Königliches Amtsgericht. 

3456 Gegen den Arbeiter Joſeph Pruchnowe li aus 
Warnau Kreis Marienburg, geboren den 1. Auguſt 
1867 zu Schönau, katholiſch, welcher ſich verborgen hält 
fill eine durch Strafbefehl des Königlichen Amtegerichls 
zu Marienburg vom 18. März 1887 erkannte Geld’ 
ftrofe von 6 Mark event. 2 Tage Geſängniß vollſtre 
werden. 
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Es wird erſucht, die Geldſtrufe einzuziehen, im 
Unvermögensfalle die Gefängnißſtrafe im nächſten Ge⸗ 
richtsgefängniß vollſtrecken zu liſſen. C. 29/87. 0 

Marienburg, den 24. Auguſt 1887. \ 

Königliches Amtsgericht. 
Steckbriefs⸗ Erneuerungen. 


3457 Der hinter den Arbeiter Anton Quidſinski 
aus Heiligenbrunn unterm 31. Januar 1887 erlaſſene 
Sieckbrief wird hiermit erneuert. 
Danzig den 18. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht 
34658 Der hinter den Arbeiter Guflav Zander 
aus Illowo unter dem 1. Juli 1880 erlaffene und 
zuletzt unter dem 15. Auguſt 1885 iu Erinnerung 
gebrachte Steckbrlef wird blerdurch erneuert. Actenz. 
IV. Cr. 318/77. 
Allenſtein, den 20. Auguſt 1887. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
3450 Der hinter den Goltarbeiter Hermann 
Alexander Haufe erlaſſene Steckbrief vom 9. Dezember 
1884 wird erneuert. uktenzeich n XIV. D. 260/80. 
Königsberg, den 26. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht 14. 
2460 Der hinter den Heeresflichtigen Ferdinand 
Buhrau und Genoſſen unter dem 17. November 1882 
erlaſſene, in Nr. 48 des öffentlichen Anzeigers zum 
Amte blatt der Königlichen Regierung zu Danzig aufge⸗ 
nen Steckbrief wird erneuert. Alt enzeſchen M. I. 
782. 


Elbing, den 23. Auguſt 1887. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


Steckbriefs⸗ Erledigungen. 
3461 Der Hinter den Knecht Auguſt Golz aus 
Wernersdorf unter dem 16. Juni 1887 erlaſſe ne 
Steckbrief iſi erledigt. 
Elbing, den 23. Auguſt 1887. 
Der Erſte Staatsanwalt 
3462 Der hinter den Knecht Herrmann Loſch, 
cüher zu Balzen, 17%, Jahre alt, unter dem 1 
September 1885 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Oſterode, den 13. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3463 Der unterm 28. Auguſt 1885 gegen den 
Arbeiter Johann Joſeph Kaminekt aus Parpah ren 
erlaſſene Sieckbrief wird zurückgenommen. 
Marienburg, den 20 Auguſt 1887 
en Königliches Amtsgericht. 
3464 Der unter dem 8. d. M. hinter den Fleiſcher⸗ 
geſellen Guſtav Bijick aus Paganitz erlaſſene Steckbrlef 
iſt erledigt. 
Stolp, den 20 Auguſt 1887. 
2, Königliche Staats-Anwaltichaft 
8465 Der hinter den Jungen Albert Bonikowe ki 
von hier unterm 14. Juli 1887 erlaſſene Steckbrief 
iſt erledigt. 
Danzig, den 15. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
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3466 Der binter den JFutterer Joſeph Gehrmann 


aus Grunau unterm 27. Juni 1887 erlaſſene Steckbrief 


iſt erledigt. 
Marienburg, den 20. Au guſt 1887. 
Königliches Amtsgericht 


3467 Der hinter den Arbeiter Heinrich Streſau 
aus Wolfsdorf Höhe Kreis Elbing unter dem 6. Auguſt 
cr. erlaſſene Steckbrieſ iſt erledigt. 
Elbing, den 18. Auguft 1887. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


3468 Der unterm 30. Janvar 1887 erlaſſene 
Stedbrief iſt bezüglich das unter Nr. 10 aufgeführten 
Mi litärpflichtigen Thomas Myszker erledigt. 
Danzig, den 20. Aufuſt 1887. 
Königliche Staatsanwaliſchaft 
Steckbriefs⸗ Rücknahme. 
3469 Der hinter den Arbeiter Chriſtian Gardeng 
unterm 13. Juni 1876 erlaſſene Steckbrief wird zurück⸗ 
genommen. 
Danzig, den 24. Auguſt 1887. 
Königliche Staatsanwaltſchaft 


Zwangsverſteigerungen. 


3470 Im Wege der Zwangsrollſtreckung ſoll das 
im Gr und buche von Raikau Band 3 Blatt 7 Nr. 41 
auf den Namen des Bäckermeiſters Franz Sikorski 
aus Raikau jetzt in Thorn eingetragene, im Dor je Raikau 
belegene Grundſtück am 19. Oktober 1887, 
Vormittags 9 Uhr vor dem unterzeichneten Gericht — 
an Gerichtsſtelle — verſteigert werden. 


Das Grundſtück iſt mit einer Fläche von 0,07, 70 ha 
zur Grund ſteuer, mit 60 Mk. Nutzungswerth zur Ge⸗ 
käureſteuer veranlagt. Auszug aus der Steuerrolle, 
beglaubigte Abſchrift des Gruntbudblatts, etwaige Ab⸗ 
ſchätzungen und andere das Grundſtück betreffende Nach⸗ 
weiſungen, ſowie beſondere Kaufbedingungen können in 
der Ger ichtsſchreiberei, Kaſſenzimmer, eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
teren Vor handenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſfteigerungsvermerks 
nicht hervorging, insbeſon dere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſſen, wiederkehrenden Hebungen oder 
Koſten, ſpäteſtens im Verſteige rungstermin vor der 
Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem 
Gerichte glaubhaft zu machen, widrigenfals dieſelben bei 
Feſtſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichtigt 
werden und bei Bertheilung des Kaufgeldes gegen die 
berückſichtigten Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grund⸗ 
füde beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 
des Verſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens 
herbeizuführen, widrigen falls nach erfolgtem Zuſchlag 
das Kaufgeld in Bezug anf den Anſpruch an die Stelle 
des Grundſtücks tritt. 
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Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 21. Oklober 1887, Vormittags 10 Uhr an 
Gerichtsſtelle verkündet werden. 

Dirſchau, den 25. Auguſt 1887. 

Königliches Amtsgericht. 

3471 Im Wege der Zwangs vollſtreckung ſoll das 
zur Konkursmaſſe der Zuckerfabrik Gr. Zünder gehörige, 
im Grundbuche von Gr. Zünder Band II Blatt 52 
auf den Rımen der Zuckerfabrik Ge. Zünder eingetragene, 
zu Gr. Zünder Nr. 51 — 54 bele gene Grundſtück im 
neuen Termine am 26. Oktober 1887, 
Vormittags 10½ Uhr vor dem unte rzeichneten Gericht 
an Gerichtsſtelle — Pfefferſtadt Zimmer 42 verſteigert 
werden. 

Das Grundſtück iſt mit 273 72 Mk. Reinertrag 
und einer Fläche von L Hektar zur Grundſteuer, mit 
31340 Mk. Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer veranlagt. 
Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des 
Grundbuchblatts und andere das Grundſtück ber effende 
Nac weiſungen, ſowie beſondere Kaufbedingunzen können 
in der Gerichtsſchreiberei 8 Pfefferſtadt Zimmer 43 
eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden An⸗ 
ſprüche, deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem 
Grundbuche zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungs⸗ 
vermerks nicht hervorging, insbeſondere derartige For⸗ 
derungen von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden 
Hebungen oder Koſten, ſpäteſtens im Verſte igerungs⸗ 
termin vor der Aufforderung zur Abgabe don Geboten 
anzumelden und, falls der betreibende Gläubiger wider ⸗ 
ſpricht, dem Gerichte glaubhaft zu mach en, widrigenfalls 
dieſelben bei Feſtſtellung des geringſten Gebots nicht 
berückſichtigt werden und bei Vertheilunz des Kaufgeldes 
gegen die berückſichtigten Anſprüche im Ringe zu rück⸗ 
treten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grund- 
ſtücks keanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 
des Verſteigerungstermins die Eiunſtellung des Ver⸗ 
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolg tem 
Zuſchlag das Kaufgeld in Bezug auf den An ſpruch an 
bie Stelle des Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 27. October 1887, Mitlags 12 Uhr an 
Gerichtsſtelle Pfefferſtadt Zimmer Nr. 42 verkündet 
werden. 

Danzig, den 23. Auzuft 1887. 

Königliches Amtsgericht 11. 

3472 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbucbe von Barloſchno Blatt 67 auf den Namen 
des Mühlenbeſitzers Joſef Jablonka eingetragene, im 
Kreiſe Pr. Stargard belegene Grundſtück am 
29. October 1887, Vormittags 10%, vor dem 
unterzeichneten Gericht — an Gerichtsſtelle — Zimmer 
Nr. 15 verſteigert werden. 

Das Grundſtück iſt mit 0,47 Thlr. Reinertrag und 
einer Flache von 0,08, 44 Hektar zur Grundſteuer zur 
Gebäudeſteuer nicht veranlagt. Auszug aus der Steuer⸗ 
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rolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts, etwaige 


Abſchätzungen und andere das Grur dſtück betreffende 
Nichwe iſungen, ſcwie beſondere Kaufbedingungen können 
in der Gerickts ſchreiberei 3a eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erfteher übergehen en An⸗ 
ſprüche, deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem 
Grundbuche zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungs⸗ 
vermerks nicht hervorging, insbeſondere derartige 
Forderungen von Kapital, Zinſen, wiederkehrende He⸗ 
bungen oder Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungstermin 
vor der Auffordtrung zur Abgabe von Geboten anzu⸗ 
melden und, falls der betreibende Gläubiger wiker⸗ 
ſpricht, dem Gerichte glaubhaft zu machen, widrigenfalls 
dieſelben bei Feſtſtellung des geringfien Gebots nicht 
berückſich tigt werden und bei Vertheilung des Kauf⸗ 
gelres gegen die berückſichtigten Anſprüche im Range 
zurücktreten. 

Dieje nigen, welche das Eigeuthum des Grund⸗ 
ſtücks branſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 
des Verſteigerungstermins dle Einſtellung des Ver⸗ 
fahrens herbeizuführen, widrig enfalls nach erfolgtem 
Zuſchlag das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an 
die Stelle des Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 29. Oktober 1887, Nachmittags 1 Uhr an 
Gerich tsſtele Zimmer 15 verkündet werden. 

Pr. Stargard den 24. Auguſt 1887. 

Königliches Amtsgericht 3a. 


3473 Im Wege der Zwan gsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Bollwerk, Kreis Elbing Band I 
Blatt 353 aaf den Namen der Mühlenbeſitzerfran 
Henriette Struſſ, geborene Schulz ein jetragene, in 
Bollwerk belegene Grundſtück Bollwerk 23 am 8. Po: 
vember 1887, Vormittags 10 Uhr vor dem un⸗ 
terzeichneten Gericht — an Gerichtsſtelle — Zimmer 12 
verſteigert werden. 

Das Grundftück ift mit 405 Mk. Nutzungswerth 
zur Gebaudeſteuer veranlagt. Auszug aus der Steuer⸗ 
rolle, beglaubigte Abſch ruft des Grunkbuchblatts, etwaige 
Abſchätzungen und andere das Grundſtück betreffende 
Nach weiſungen, ſowie beſor dere Kaufbedingungen können 
in der Gerichts ſchreiberei Zin mer 11 eingeſehen werden. 


Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die nicht 
von feldjt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
niat hervorging, insbeſondere Derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 
Koſten, ſpäteſtens im Verſteige rungstermin vor der Auf⸗ 
fort erung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Bes 
richte glaubhaft zu machen, widrizenfalls ieſelben bei 
Feſtſtellung des geringſten Gebots nicht berückſich tigt 
werten und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die 
berüdfichtigten Anſprüche im Range zurücktreten. 
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Diejenigen, welche das Eigentum des Grund⸗ 
ſtücks beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 
des Verſteigerungstermins die Einſtellung des Ver⸗ 
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem 
Zuſchlag das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an 
die Stelle des Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 11. November 1887, Vormittags 11 Uhr 
an Gerichtsſtelle Zimmer 12 verkündet werden. 

Elbing, den 12. Auguſt 1887. 

Königliches Amtsgericht 

3474 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Ofen Blatt 42 auf ren Namen 
der Julianna Roſſ zu Trechowo eingetragene, im Kreiſe 
Pr. Stargard belegene Grundſtück am 11. Po» 
vember 1887, Vormittags 9 vor dem unter⸗ 
zeichneten Gericht — an Gerichtsſtelle — Zimmer 15 
verſteigert werden. 

Das Grundftück iſt mit 3,05 Thaler Reinertrag 
und einer Fläche von 9,92 ha zur Grundſteuer, 
und mit 45 Mk. Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer 
veranlagt. Auszug aus der Stenerrolle, beglaubigte 
Abſchrift des Grundbuchblatts, etwaige Abſchätzungen 
und andere das Grundſtück betreffende Nachweiſungen 
ſowie beſondere Kaufbedingungen können in der Gerichts⸗ 
ſchreiberei Za eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Öruncbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungs der merks 
nicht hervorging, insbefondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 
Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Auf⸗ 
forderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte 
glaubhaft zu machen, wiorigenfalls dieſelben bei Feſt⸗ 
ſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden 
und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berück⸗ 
ſichtigten Anſprüche im Range zurück reten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grund⸗ 
ſtücks beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 
des Verſteigerungstermins die Einſtellun g des Ver⸗ 
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem 
Zuſchlag das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an 
die Stelle des Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird om 11. November 1887, Vormittags 11½ Uhr 
an Gerichtsſtelle Zimmer Nr. 15 verkündet werden. 

Pr. Stargard, den 24. Auguſt 1887. 

Königliches Amtsgericht Za. 

Ediktal⸗Citationen und Aufgebote. 
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werden beſchuldizt, in noch nicht rechtsverjährſer Zeit 
als Wehrpflichtige in der Abſi ht, ſih dem Elutritte in 
den Dienſt des ſtehenden Heeres oder der Flotte zu 
entziehen, ohne Erlaubniß das Bundesgebiet verlaſſen 
oder nach erreichtem mil'tärpfllichtigen Alter ſich außer⸗ 
balb des Bundesgebietes aufgehalten zu haben. Ver⸗ 
gehen gegen 8 140 Abſ. 1 Nr. 1 Str.⸗G.⸗B. 
Dieſelben werden auf den 29. Oktober 
1887, Vormittags 9 Uhr, vor die Strafkammer 1 
des Königlichen Landgerichts hierſelbſt, Neuzarten 27, 
Zimmer 10, 1 Tr. zur Hauptverhandlung geladen. 
Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden tirfelben 
auf Grund der nach § 472 der Slrafprozeßordnung 


von dem Königlichen Herrn Landrath zu Lauenkurg 


über die der Anklage zu Grunde liegenden Thatſachen 
ausgeſtellten Erklärungen verurtheilt werden. Aktenz.: 
IIb M ! 279/87. 

D anzig, den 13. Auzuſt 1887. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 

3476 Der Goldarbeiter F. Witzki zu Elbing, ver⸗ 
treten durch den Rechts⸗Anwalt Hentig zu Berlin W. 
klagt gegen den Bureaugebilfen Rudolf Naſſ unb⸗ kanten 
Aufenthalts, aus einem Wechſel vom 2 Mal 1887 über 
200 Mark mit dem Autrage: 

den Verklagten zur Zahlung von 200 Mark 

nebſt 6% Zinſen ſeit dem 5. Juli 1887 zu 

verurtheilen, 
und ladet den Beklagten zur mündlichen Verhandlung 
des Rechtsſtreits vor das Königliche Amtsgerlcht zu 
Elbing Zimmer Nr. 7 auf den LO, Oktober 1887, 
Vormittags 11 Uhr. 

Zum Zwecke der kffentlichen Zuftellung wird 
dieſer Auszug der Klage kekannt gemacht. 

Elbing, den 11. Auguſt 1887. 


Aſchke, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 


3477 Die Stadtgemeinde Elbing, vertreten durch 
den Magiſtrat, in Prozeßvertretung des Rechtsanwalts 
Horn zu Elbing, klagt gegen den Kaſſenaſſiſtenten Otto 
Hinz aus Elbing, jetzt untefannten Aufenthalts, welcher 
auf feinen Antrag feiner Sellung Seitens des Magiſtrats 
am 8. Juli 1887 enthoben ij, auf Rückzahlung des 
aus der Kämmereikaſſe an Gehalt und Mankogeldern 
für die Zit vom 8. Juli kis 30. September 1887 
erhaltenen und ſomit über hobenen Betrages von 386 


Mk. 67 Pf mit dem Antrage, den Beklagten zur Zah⸗ 


lung von 386 Mk. 67 Pf. nebſt 5 pCt. Verzugszinſen 
ſeit dem 8. Juli 1887 an die Klägerin ſowie zur Trazung 
derjenigen Koſten zu verurtheilen, welcke durch den auf 


das bei der hieſigen Sparkuſſe ſtehenre Guthaben des 


2425 Die nachben annten Wehrpflichtigen, nämlich: Beklagten angeordneten Arreſt und bei Vollziehung des 
1. Auguſt Paul Occon, geboren am 1. Mal 1858 Arreſtes entſtanden find und ladet den Beklagten zur 


in Wierſchutzin, zuletzt 
Neuſtadt aufhaltſam, 
2. Hermann Julius Rudolph, geboren am 23. No⸗ 


in Sagorſch, 


Kreiſes 


5 
1 


mündlichen Verhandlung des Rechehſt eits vor die 2. 
C vilkammer des Königlichen Landgerichts zu Elbing 
auf den 12. November 1887, Vormittags 9 


vember 1862 in Gr. Jomeritz, zuletzt in Dirſchau Uhr, mit der Aufforderung, einen bei dem gedachten 


aufhaltſam, 


Gerichte zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 


ar Di 


Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird dieſer 


Auszug der Klage bekannt gemacht. 


Elbing, den 18. Auguſt 1887. 
Neumann, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 


3478 Die nachbenannten Weh rpflichtigen: 


1. 


17. 


18. 


Arbeiter Peter Groſſmann, geboren den 13. Fe⸗ 
bruar 1862 in Fürſtenwerder in Ruß land, zul etzt 
in Schönbaum aufhaltſam, 


Knecht Johann Martin Boſchkowski, geboren den 


11. November 1863 in Gr. Saalau, zuletzt in 
Roſchau aufhaltſam, 


„ Auguſt Friedrich Wilhelm Kühn, geboren den 


27. Juli 1864 in Artſchau, zuletzt in Artſchau 
anfhaltſam, 


Arbeiter Aug uſt Michael Sarach, geboren den 


3. Auguſt 1864 in Bangſchin, zu letzt in Da⸗ 
maſchken Kreis Pr. Stargard aufha ltſam, 


. Jakob Albert Retzlaff, geboren den 8. Juli 1864 


in Biſſau, zuletzt in Biſſau aufhaltſam, 


Hermann Robert Friedrich Cziſchke, geboren den 


30. September 1864 in Braunsdorf, zuletzt in 
Braunsdorf aufhaltſam, 


. Sattler Robert Gottlieb Leopold Patzke, geboren 


den 23. November 1864 zu Braunsdorf, zuletzt 
in Lehmberg aufhaltſam, 


Friedrich Wilhelm Trabant, geboren den 6. Au⸗ 


guft 1864 in Braunsdorf, zuletzt in Brauns dorf 
aufhaltſam, 


„Theodor Auguſt Noſſ, geboren den 5 Mai 1864 


in Bürgerwleſen, zuletzt in Bürgerwieſen auf⸗ 
haltſam, 


. Franz Andreas Zart, geboren den 19. Oktober 


1864 in Bür gerwieſen, zuletzt in Bürgerwieſen 
aufhaltſam, 


. Oito Bernhard Zelkau, geberen den 1. Juni 1864 


in Bürgerwieſen, zuletzt in Bürgerwieſen aufhaltſam, 


„ Auguſt Ernſt Leſchkowski, geboren den 20. Auguſt 


1864 in Domachau, zuletzt in Domachau auf⸗ 
haltſam, 


Peter David Düſterbeck, geboren den 18. Januar 


1864 in Fiſcherbabke, zuletzt in Fiſcherbabke auf⸗ 
haltſam, 


. Buftao Ferdinand Guenther, geboren den 25. Au⸗ 


guſt 1864 in Freienhuben, zuletzt in Freienhuben 
aufhaliſam, 


. Joſeph Franz Ziemann, geboren den 15. März 


1864 in Gluckau, zuletzt in Gluckau aufhaltſam, 
Auguſt Makowski, geboren den 9. Februar 1864 
in Gr. Golmkav, zuletzt in Gr. Golmkau auf⸗ 
haltſam, 

Sattlerlehrling Johann Auguſt Doma galski, 
geboren den 29 Oktober 1864 in Güttland, zu⸗ 
letzt in Dirſchau, Kreis Pr. Stargard aufhaltſam, 
Knecht Gottfried Grabowski, geboren den 30. Sep⸗ 
tember 1864 in Güttland, zuletzt in Güttland 
aufhaltſam, 
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20. 


21: 


22. 
23. 


24. 


25. 


38. 
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Knecht Jacob Auguſt Zurawski, 


. Arbeiter Michael Andreas Boyke, 


Knecht Gottfried Grabowskl, geboren den 15. Ok⸗ 
to ber 1864 in Güttland, zuletzt in Güttland auf⸗ 
haltſam, 

Andreas Jakob Jochem, geboren den 10. Ok⸗ 
tober 1864 in Güttland, zuletzt in Güttland auf⸗ 
haltſam, 

Carl Wilhelm Karpiſchewski, geboren den 30. Au⸗ 
guſt 1864 in Grebinerfeld, zuletzt in Grebinerfeld 
aufhalt ſam, 

Andreas Heinrich Zippel, geboren den 4. Auguft 
in Grebinerfeld, zuletzt in Grebinerfeld aufhaltſam, 
Johann Gottlieb Goergens, geboren den 21. De⸗ 
zember 1864 in Groſchkenkampe, zuletzt in 
Groſchkenkampe aufhaltſam, 

Johann Reinhold Maſchke, geboren den 18. März 
1864 in Hauskampe, zuletzt in Hauskampe auf⸗ 
haltſam, 5 

Wilhelm Julius Knoph, geboren den 19. Juni 
1864 in Herzberg, zuletzt in Herzberg aufhallſam, 


Schiffer Eduard Auguſt Brämer, geboren den 


19. Mai 1864 in Heubude, zuletzt in Heubude 
aufhaltſam, 


. Zimmermann Johann Gottlieb Rechmann, geb. 


den 4. Oktober 1864 in Heubude, zuletzt in Hu⸗ 
bude aufhaltſam, 


. Johann Auguſt Szyska, geboren den 15. Januar 


1864 in Hohenſtein, zuletzt in Hohenſtein auf⸗ 
haltſam, 


. Johann Karl Kniſtel, geboren den 29. Februar 


1864 in Holm, zuletzt in Holm aufhaltſam, 
Johann Franz Kamann, geboren den 24. Mai 
1864 in Katzke, zuletzt in Katzle aufhaltſam, 


. Knecht Michael Riegel, geboren den 20. September 


1864 in Klatt au, zuletzt in Kladau aufhaltſam, 
geboren den 
15. Juli 1864 in Kladau, zuletzt in Kladau aufs 
haltſam, 


. Arbeiter Hermann Albert Klingbeil, geboren den 


13. März 1864 in Gr. Kleſchkau, zuletzt in 
Gr. Kleſchkau aufhaltſam, 


Michael Franz Grabowski, geboren den 12. Sep⸗ 


tember 1864 in Kl. Kleſchkau, zuletzt in Klein 
Turze Kreis Pr. Stargard aufhaltſam, 


5. Arkeiter Heinrich Hermann Händel, geboren den 


7. Januar 1864 in Kohling, zuletzt in Kohling 
aufhaltſam, 


. Carl Auguſt Wohlbrecht, geboren den 21. März 


1864 in Rohlirg, zuletzt in Kohling aufhaltſam, 
geboren den 
12. September 1864 in Kriefkohl, zuletzt in 
Krieſkohl aufhaltſam, 

Johann Rutz, geboren den 30. Dezember 1864 
in Kriefkohl, zuletzt in Kriefkehl aufhaltſam, 
Herrmann Heinrich Wiegand, geboren den 
30. Okloder 1864 in Lagſchau, zuletzt in Lagſchau 
aufhallſam, 


” 


. Fiſcher Karl 


Herrmann Johannes Kaminski, geboren 


. Oskar Ernſt Ferdinand Bluhm, geboren 


. Ferdinand Carl 


Michael Joſef Maza, geboren den 24. Sep⸗ 
tember 1864 in Lamenſteln, zuletzt in Lamenſtein 
auf haltſam, 


. Johann Carl v. Kitowelt, geboren den 23. Mai 1864 


in Langenau, zuletzt aufhaltſam in Langenau, 


Anton Joſef Schulz, geboren den 6. März 1864 


in Langenau, zuletzt in Langenau anfhaltſam, 
Frledrich Wilhelm Roſchewski, geboren den 
20. Mai 1864 in Letzkau, zuletzt in Letzkau auf⸗ 
haltſam, 

Oskar Auguſt Franz Blittſchau, geboren den 
24. April 1864 in Loeblau, zuletzt in Loeblau 
aufhaltſum, 


Schmied Eruft Jakob Zube, geboren den 29. April 


1864 in Meiſterswalde, zuletzt in Meiſterswalde 
aufhaltſam, 


Johannes Jantzen, geboren den 14. Juli 1864 


in Neuendorf, zuletzt in Neuendorf aufhaltſam, 


Johann Jakob Pekruhn, geboren den 8. Oktober 


1864 in Neuendorf, zuletzt in Neuendorf aufhaltſam, 
Gottlieb Larws, geboren den 
21. Februar 1864 in Neufähr, zuletzt in Neufähr 
aufhaltſam, 


„Carl Heinrich Nötzel, geboren den 30 Juli 1864 


in Neufähr, zuletzt in Neufähr aufhaltſam, 


Johann Rudolf Bollin, Maurer, geboren den 


12. September 1864 in Ohra, zuletzt in Emaus 
aufhaltſam, 

den 
2. März 1864 in Ohra, zuletzt in Ohra auf⸗ 
haltſam, 

den 
21. Dezember 1864 in Oliva, zuletzt in Oliva 
aufhaliſam, 


„Albert Pettke, geboren den 25. Mai 1864 in 


Oliva, zuletzt in Diva aufhaltſam, 


„ Auguſt Julius Piastowski, geboren den 23. Des 


zemker 1864 in Oliva, zuletzt in Oliva auf 
haltſam, 


Arbeiter Auzuſt Friedrich Sabitzli, geboren den 


9. September 1864 in Oſterwick, zuletzt in 
Stüblau aufhaltſam, 


Friedrich Andreas Groſſ, geboren den 9. No⸗ 


vember 1864 in Paſewark, zuletzt in Paſewark 
aufhaltſam, 


. Carl Ferdinand Borkowoki, geboren den 31. De⸗ 


zember 1864 in Kl. Plehnendorf, zuletzt in Kl. 
Plehnendorf aufhaltſam, 


Otto Wilhelm Eduard Alexander Kelch, geboren 


den 24. November 1864 in Krakauerkampe, zuletzt 
in Kraukauerkampe aufhaltſam, 

Sünderwald, geboren den 
27. Auguſt 1864 in Prauſt, zuletzt in Prauſt 
aufhaltſam, 


„Eduard Erdmann Koſchke, geboren den 14. Fe⸗ 


bruar 1864 in Pröbbernau, zuletzt in Vogelſang 
auſhaltſam, 
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63. 


64. 


65. 


66. 


67. 


68. 
69. 


70. 
le 


72. 


73. 
74. 


75. 
76. 
77. 


78. 


79. 


80. 


81. 


Franz Richert, geboren den 1. Mai 1864 in 
Ramkau, zuletzt in Ramkau aufhaltſam, 

Friedrich Wilhelm Schulz, geboren den 7. Ja⸗ 
nuar 1864 in Er. Roſchau, zuletzt in Gr. Roſchau 
aufhaltſam, 

Johann Anton Hennig, geboren den 18. ar 
nuar 1864 in Roſenberg, zuletzt in Roſenberg 
auf haltſam, 

Johann Leopold Senskowski auch Zujonskowskl, 
geboren den 23. Oktober 1864 ia Roſenberg. zu⸗ 
letzt in Roſenberg aufhaltſam, 

Ferdinand Albert Stiller, geboren den 1. No⸗ 
vember 1864 in Roſenberg, zuletzt in Roſenberg 
aufhaltſam, 

Knecht Joſeph Paul Kamann, geboren den 
12. Dezember 1864 in Saskoczyn, zuletzt in 
Saskoeczyn auſhaltſam, 

Carl Heinrich Wichmann, geboren den 26. März 
1864 in Schönbaum, zuletzt in Schönba im auf⸗ 
haltſam, 

Friedrich Carl Albrecht, geboren den 10. Juli 1864 
in Schönfeld, zuletzt in Schönfeld aufhaltſam, 
Eduard Guſtav Pieske, geboren den 24. Novem⸗ 
ber 1864 in Schönfeld, zuletzt in Schönfeld anf- 
haltſam, 

Albert Carl Heinrich Hanſel, geboren den 29. Juni 
1864 in Schönau, zuletzt in Schönau aufhaltſam, 
Hermann Guſtav Wilhelm Arendt, geboren den 
6. März 1864 in Schön roh r, zuletzt in Schönrohr 
aufhaltſam, 

Frauz Stephan Zielinski, geboren den 27. April 
1864 in Schwintſch, zuletzt in Schwintſch auf⸗ 
haltſam, 

Robert Hermann Krauſe, geboren den 20. Mal 
1864 in Sens lau, zuletzt in Senslau aufhaltſam, 
Johann Auguſt Schulz, geboren den 8. Mai 
1864 in Schweizerhof, zuletzt in Schweizerhof 
aufhaltſam, 

Franz Dreier, geboren den 4. November 1864 in 
Kl. Roſchau, zuletzt in Kl. Roſchau aufhaltſam, 
Peter Anton Fentroſſ, geboren 29. Februar 1864 
in Steegen, zuletzt in Steegen aufhaltſam, 

Carl Hermann Friedrichs, geboren den 2. Dir 
tober 1864 in Steegen, zule tzt in Steegen auf⸗ 
haltſam, 

Franz Anton Groſſ, geboren den 26. Auguſt 1864 
in Or Trampken, zuletzt in Gr. Trampken aufs 
haltſam, 

Johann Hermann Raſch, geboren den 23. Jun 
1864 in Kl. Wal ddorf, zuletzt in Kl. Walddorf 
aufhaltſam, 

Albert Guſtav Rambutz, geboren den 25. März 
1864 in Gut Wartſch, zuletzt in Lagſchau auf⸗ 
haltſam, 

Johann Schmiegelsli, geboren den 13. Juni 1864 
in Zankenczyn, zuletzt in Zankenczyn aufhaltſa m 
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83. 
84. 


85. 


86. 


87. 
88. 


89. 
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91. 
92. 


93. 


94. 


95. 


Friedrich Wilhelm Borkvwski, geboren den 
1. Juni 1864 in Zigankenberg, zuletzt in Ziganken⸗ 
berg aufhaltſam, 

George Julius Czarnetzki, geboren den 3. Juli 1864 
in Zigankenberg, zuletzt in Zigankenberg aufhaltſam, 


Franz Alexander Jarzemkowski, geboren den 
den 25. Dezember 1864 in Zigan kenberg, zuletzt 
in Zigankenberg aufhaltſam, 

Johann Julius Lietzau, geboren den 25. Mai 1864 
in Zigankenberg, zuletzt in Zigankenberg auf⸗ 
haltſam, 

Johann Auguſt Fornell, geboren den 26. De⸗ 
zember 1864 in Gr. Zünder, zuletzt in Gr. 
Zünder aufhaltſam, 

Auguſt Joſef Lange, geboren den 13. Februar 1864 
in Kl. Zünder, zuletzt in Kl. Zünder aufhaltfam, 
Johann Anton Krauſe, geboren den 27. No- 
vember 1864 in Brentau, zuletzt in Brentau 
aufhaltſam, 

Anton Michael Kaiſer, geboren den 3. Mai 1864 
in Holm, zuletzt in Holm aufhaltſam, 

Seefahrer Franz Albert Brückmann, geboren den 
9. Oktober 1864 in Ohra, zuletzt in Ohra auf⸗ 
haltſam, 

Felix Richard Schritt, geboren den 13. Fe⸗ 
bruar 1864 in Ohra, zuletzt in Ohra aufhaltſam, 
Paul Rudolf Scherwinski, geboren den 27. Fe⸗ 
bruar 1864 in Oliva, zuletzt in Oliva auf⸗ 
haltſam, 

Arbeiter Friedrich Otto Kanitz, geboren den 
16. April 1864 in Printzlaff, zuletzt in Printzlaff 
aufhaltſam, 

Gerhard Julius Granz, geboren den 21. April 
1864 in Schiewenhorſt, zuletzt in Schiewenhorſt 
aufhaltſam, 

Seefahrer Robert Friedrich Chriſtian Wilm, ge⸗ 
boren den 11. Mat 1864 in Kl. Trampken, zu⸗ 
letzt in Kl. Trampken aufhaltſam, 


welche nach dem Beſchluß der Ferien⸗Strafkammer des 
Königlichen Landgerichts zu Danzig vom 30. Juli 1837 
hinreichend verdächtig erſcheinen, als Wehrpflichtige in 
der Abſicht, ſich dem Eintritt in den Dienſt des ſtehenden 
Heeres oder der Flotte zu entziehen, ohne Erlaubniß 
das Bundesgebiet verlaſſen reſp. nach erreichtem mili⸗ 
tärpflichtigen Alter ſich außerhalb des Bundesgebiets 
aufgehalten zu haben, Vergehen gegen §. 140 Nr. 1 Str.» 
G.⸗B., werden auf den 29. Oktober er., Vormittags 


9 Uhr, 
gerichts zu Danzig Neugarten 27 Zimmer Nr. 10 


vor die Strafkammer des Königlichen Land⸗ 


1 Treppe zur Hauptverhandlung geladen. 


Bei uneniſchuldigtem Ansbleiben werden dieſelben 


auf Grund der nach §. 472 der Strafprozeßordnung 


von dem Königlichen Landrath zu Danzig über die der 
Anklage zu Grunde liegenden Thatſache ausgeſtellten 
Erklärung verurtheilt werden. i 


(M ı 268/87.) 
Danzig. den 2. Auguſt 1887. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


3479 Nachbenannte Perſonen: 


1a. 


1b. 


. Müllergefelle Herrmann Rudolph 


L 

Knecht Auguſt Bychowski, geb. am 1. Juli 1864 
zu Strebielin, Kreis Neuſtadt Weſtpr., zuletzt ebenda 
aufhaltſam, J 
Müller Albert Herrmann Krutz, geb, am 15. März 
1852 zu Priſſnau, Kreis Neuſtadt Weſtpr., zu⸗ 
letzt in Jellenſchehütte, Kreis Neuſtadt Weſtpr. 
aufhaltſam, 

Arbeiter Auguſt Radolf Friedrich Hewelt, geb. 
am 13. April 1856 zu Nanitz, Kreis Neuftadt 
Weſtpr., zuletzt in Neuſtadt Weſtpr. aufhaltſam, 


. Knecht Joſef Michael Szymich, geb. am 5. Sep⸗ 


tember 1856 zu Lewinno, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
zuletzt auf haltſam in Strepſch, Kreis Neuſtadt 
Weſtpr. 


Schuhmacher Wilhelm Heinrich von Schmude, 


geb. am 26. November 1854 zu Poblotz, Kreis 
Neuſtadt Weſtpr., zuletzt ebenda aufhaltſam, 
Arbeiter Auguſt Elendt, geb. am 25. Auzuſt 1856 
zu Klein⸗Gowin, Kreis Neuſtadt Weſtpr., zuletzt 
aufhaltſam in Smazin, Kreis Neuſtadt Weftpr., 
ils, geb. am 
20. Januar 1856 zu Nitzlin, Kreis Neuſtadt 
Weſtpr., zuletzt aukhaltſam in Mellwin Kreis 
Neuſtadt Weſtpr., 


. Arbeiter Martin Adolf Krzyſanski, geb. am 


1. December 1860 zu Lubotzin, Kreis Neuſtadt 
Weſtpr., zuletzt aufhaltſam zu Kamlau, Kreis 
Neuſtadt Weſtpr., 

Müller Carl Wilhelm Heinrich Riß, geboren am 
5. Auguſt 1860 zu Bismark, Kreis Coeslin, zu⸗ 
letzt aufhaltſam zu Barlomin Kreis Neuſtadt 
Weſtpr. 


! Eigenthümerſohn Albert Prieske, geb. am 4. De⸗ 


zember 1860 zu Miglowken, Kreis Neuſtadt 
Weſtpr., zuletzt aufhaltſam zu Glas hütte, Kreis 
Neuſtadt Weſtpr., 

Pächter Johann Stanislaus von Wedelſtaedt, 
geb. am J. Februar 1859 zu Strebielin, Kreis 
Neuſtadt Weſtpr., zuletzt aufhallſam zu Poblotz, 
Kreis Neuſtadt Weſtpr., 


. Fiſcher Joſeph Block, geb. am 20. Auguſt 1854 


zu Oxhoeft, Kreis Neuſtadt Weſtpr., zuletzt ebenda 
aufhaltſam, 

Knecht Adam Stkwierck, geb. den 31. Januar 1857 
zu Pierwoſchin, Kreis Neuſtadt Weſtpr., zuletzt 
ebenda aufhaltſam, ö 
Arbeiter Anton Julius Böehnke, geb. am 16. April 
1857 zu Czechotzin, Kreis Neuſtadt Weſtpr., zu⸗ 
letzt in Sagorſch, Kreis Neuſtadt Weftpr. aufe 
haltſam, 

Bauerſohn Auguſt von Robakowski, geb. am 
26. November 1859 zu Eichenberg, Kreis Neu⸗ 
ſtadt Weſtpr., zuletzt ebenda aufhaltſam, 


. Arbeiter Johann Kunz, geb. am 23. Dezember 


1860 zu Soppieſchin, Kreis Neuſtadt Weſtpr. 
zuletzt aufhaltſam in Friedrichsau, Kreis Neuſtadt 
Weſtpr., 


16. Seemann Anton Tadda, geb. 27. März 1862 zu 


Fe ng 
. 5.14 K„%P? — 


Eichenberg, Kreis Neuftadt Weft,r., zuletzt ebenda 

aufhaltſam 
werden beſchuldigt, zu Nr. Ib. bis 16 als beurlaubte 
Reſervißen oder Wehrmänner ohne Erlaubniß ausge⸗ 
wandert zu fein, zu Nr. 1a. als Erſatzreſerviſt erſter 
Klaſſe ausgewandert zu ſein, ohne von der bevorſtehen⸗ 
den Auswanderung der Militairbehörde Anzeige erſtattet 
zu haben, Uebertretung gegen 8 360 Nr. 3 des Straf⸗ 
geſetzbuchs. 

Dieſelben werden auf Anordnung des Königlichen 
Amtsgerichts hierſelbſt auf den 14. November 
188 2, Vormittags 9 Uhr ver das Königliche Schöffen 
gericht hierſelbſt zur Hauptverhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden diefelben 
auf Grund der nach § 472 der Strafprozeßordnung 
von dem Königlichen Bezirks Commando zu Neuſtadt 
Weſtpr. ausgeſtellten Erklärung verurtheilt werden. 

Neuſtadt Weſtpr., den 20. Juli 1887. 

Lankoff 
l 


i. V. 
Gerichtsſchreiher des Königlichen Amtsgerichts. 


3480 A. Die nachſtehend bezeichneten Auseinander⸗ 
etzungen: 
I. pp. 

III. im Regierungsbezirk Danzig: 

im Kreiſe Danzig: 
Grundzins⸗Ablöſung des Grundſtücks Danzig 
Weidengaſſe Blatt 6 mit dem Grundſtück Danzig 
Niederſtadt Blatt 52, 

im Kreiſe Marienburg: 
S paration der Frlomark Bieſterfelde; 

im Kreiſe Neuſtadt: 
Reallaſten⸗Ablöſung der Grundſtücke Nr. 21, 23, 
24, 44, 55 und 101 zu Rahmel mit den Grund⸗ 
ſtücken Nr. 7, 56 und 111 daſelbſt; 


werden hierdurch zur Ermittelung unbekannter Inter⸗ 
eſſenten und Feſtſtellung der Legitimation öffentlich der 
annt gemacht und alle diejenigen, welche hierbei ein 
Intereſſe zu haben vermeinen, aufgefordert, ſich ſpäteſtens 
zu dem auf Dienſtag, den 15. November 1887. 
Vormittags 11 Uhr, im Z mmer No. 7 der Königlichen 
neral⸗Commiſſion zu Bromberg vor dem Herrn 
egierungsrath Ramkow anstehenden Termine zu melden, 
widrigenfaus ſie die betreffende Auseinanderſetzung ſelbſt 
5 Falle einer Ve letzung gegen ſich gelten laſſen müffen 
ie mit keinen Einwendungen weiter gehört werden 
Innen. 
die Ber Folgende Auseinande: ſetzurgeſachen, in welchen 
55 erecht igt en Kapital als Abfinr ung erhalten, werden 
| ter dabei fpeziell, annegebenen Hypothekenforde⸗ 
10 29 deren B-figer im Grundbuch nicht eingetragen 
J. MR: zu ermitteln fin, bekannt gemacht und zwar: 


—— 
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IV. im Regierungs Danzig: 
im Kreiſe Danzig: & 

1. Ablöſung der an die Beſitzer der Grundſtücke 
Kladau Band 1 Blatt 1, Band Blatt 2, Band 2 
Blatt 5 E., Band 2 Blatt 15, und Band 2 
Blatt 16 zustehenden Grundzinſe wegen ber den 
berechtigten Grundſtücken zustehenden Abfindungen 
und zwar: 

a. des Grundſtücks Blatt 1 von 823 Mark be⸗ 
züglich ter bei Abtheilung 3 Nr. 7 im Grund⸗ 
buch für Johann Joſeph Dombrowski einge” 
tragenen Forderung von 160 Thlr, . 

pb. des Grundſtücks Blatt 2 von 600 Mark be⸗ 
züglich rer bei Abtheilung 3 Nr. 3 
und 4 im Grund buch für Johann Adolf Schamp 
eingetragenen Forderungen von 314 Tolr. 
19 far. 10 Pfg. und 60 Thlr. . 7½ Pia 

6. des Grundſtücks Blatt 5 E. von 4 0 Mark 
bezüglich der bei Ahtheilung 3 Nr. 1 Im 
Grun buch eingetragenen Darlehnspoſt von 
250 Thlr. für den Bürgermeiſter Johann 
Wilmhelm Wernsdorf, 

d. des Grundſtücks Blatt 15 von 1080 Mark 
bezüglich der bei Abtheilung 3 Nr. 7 im 
Grundbuch für den Cigenthümer Johann 
Reſchke eingetragenen Forderung von 700 Thlr., 

e. des Grundſtücks Blatt 16 von 310 Mark be⸗ 
züglich der bei Abtheilung 3 Nr. 6 im Grun 
buch für den Stadtgerichts⸗Secretär Wernsdorf 
in Danzig eingetragenen Fort erung von 
250 Thlr. 

2. Ablöfung der an die Böſitzer des Grundstücks 
Wonneberg Blatt 9 zu zihl aten Graudhule 
wegen der dem berechtigten Grundſtück zuſtehenden 
Abfindung von 3880 Mark b züglich der bei 
Abthellung 3 Nr. 6 im Gruncbuch für den 
Bernſtein » Händler Wilbelm Gottlieb Mark zu 
Danzig eingetragenen Hypothekenforderung von 
2000 Thlr. 


„ pp. 

Die Befitzer dieſer Hypolhekenforderun en werden 
hierdurch aufgefordert, ſich mit ihren etwaigen Anſprüchen 
ſpäteſtens zu dem oben feſtgeſetzten Termin zu melden, 
widrigenfalls fie gemäß § 450 ff. Theil 1 Titel 20 
res A. V.⸗ R. ihres Pfandrechte an die feſtgeſtellten 
Abfindunge kapitalten verluſtig geh en. 

Bromberg, den 17. Au guſt 1887. 
Königliche General⸗Comiſſion 
für die Provinzen Oſt⸗ und Weſtpreußen und Poſen. 
3481 Auf Antrag der Kälhuer Johann und 
Catharina geb. Meyer auch Meyzer ⸗Schonſchorſchen 


V 


Eheleute aus Birckenthal, zum Zweck der Herbeiführung 


Ihrer Eintragung als Eigenthümer des Grundſtücks 
Birkenthal Blatt 6, als deren Eigen hümer die ver⸗ 
florbenen Johann und Eva geb. Nierzbinska⸗Meyger 
auch Meyerſchen Eheleute eingetragen lad, nach den 
Vorſchriften des Geſetzes vom 7. März 1875 das 
Aufgebot zu eclaſſen, werden hiemit alle diejenigen, 
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welche das Eigenthum des Grundſtücks beanſpruchen, 
aufgefordert, ihre Anſprüche und Rechte ſpäteſtens im 
Aufgebotstermine, welcher auf den 19. December 
1887 Vormittags 11 Uhr, Zimmer Nr. 15 an⸗ 
beraumt wird, anzumelden, widrigenfalls ſie mit ihren 
Anſprüchen und Rechten ausgeſchloſſen und die Antrag⸗ 
ſtiller als Eigenthümer des Grundſtücks Birkenthal 
Blatt 6 im Grundbuch eingetragen werden. 
Pr. Stargerd, den 19. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsblatt Za. 
3482 Auf den Antrag der Frau Marianne Kuchta 
geborne Frymarß zu Mirotken, ihrem Ehemann, den Ar⸗ 
beiter Joſeph Kuchta, welcher in Mirotken ſeinen letzten 
bekannten Wohnſitz gehabt, jedoch von dort ſich entfernt 
und ſeit länger als zehn Jahren keine Nachricht von 
ſich gegeben hat, für todt zu erklären, wird der p Kuchta 
hiermit aufgefordert, ſpäteſtens in dem auf den 1. Juli 
1888 Vormittags 12 Uhr, Zimmer Nr. 15 anbe⸗ 
raumten Aufg ebotstermine ſich zu melden, widrigenfalls 
er für todt erklärt werden wird. 
Pr. Stargard, den 18. Auguſt 1887. 
Königliches Amtgericht Za. 
3483 Berichtigung. 
Der im Stück 26 Nr. 2611, 
„ 28 Nr. 2817 und 
„ 30 Nr. 3005 des 
öffentlichen Anzeigers pro 1887 unter der laufenden 
Nummer 28 bezeichnete Wehrpflichtige Martin Domke 
iſt nicht am 20. November, ſondern am 21. Dezember 
1864 zu Jungfer geboren. 
Elbing, den 17. Auguſt 1887. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


Bekanntmachungen. 
über geſchloſſene Ehe ⸗ Verträge. 
3484 Der Königliche Stabsarzt Dr. Carl Knorr 
von hier und das Fräulein Marie Körber aus Gorinnen 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß 
dos eingebrachte und künftige Vermögen der Braut die 
Natur des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll, laut 
Vertrages vom 4. Auguſt cr. ausgeſchloſſen. 
Graudenz, den 4. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


3485 Der Landwirth und Lieutenant der Reſerve 
Fritz Pieiſch aus Victorowo bei Graudenz und das 
Fräulein Marie Gronau aus Danzig haben vor Ein⸗ 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes mit der Beſtimmung, daß das eingebrachte 
und künftige Vermögen der Braut die Natur des Vor⸗ 
behaltenen haben ſoll, laut Vertrages vom 27. Juli 
d. J. ausgeſchloſſen. 
Graudenz, den 5. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


3486 Das Fräulein Bertha Roſolie Huſſ aus 
Bonczek und der Bahnmeiſter Paul Wolff aus Schöneck 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
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Güter und des Erwerbes laut Verhandlung d. d. Pr. 
Stargard, den 20. Juli 1887 mit der Maßgabe aus- 
geſch'oſſen, daß das Vermögen der Braut die Natur 
des Vorbehallenen haben foll. 
Schöneck, den 3. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


3487 Die Frou Ottilie Marquardt geborene 
Goritzki von hier und der Kaufmann Guſtav Leipholz 
von hier haben vor Einge hung ihrer Ehe die Gemein- 
ſchaft ter Güter und des Erw erbes laut gr. Verhandlung 
vom 5. Auguſt er. mit der Beſtimmung ansgeſchloſſen, 
daß Alles was die Braut reſp. der Bräutigam in die 
Ehe einbrinzt und während derſelben durch Vermächtniſſe, 
Erbſchaften Schenkungen und Glücksſälle oder auf 
andere Art erwirbt, die Natur des vocbehaltenen Ver⸗ 
mögens haben ſoll. 
Lautenburg, den 5. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


3488 Der Apothekenbeſitzer Carl Schnuppe in Thorn 
und deſſen Ehefrau Clara geb. Bando hietſelbſt haben 
nach der am 1. Juli cr. hierher erfolgten Verlegung 
ihres Wohnſitzes von Peterswaldau, Kreis Reichen⸗ 
bach 1. Schl., woſelbſt die Güter⸗ und Erwerbsgemeinſchaft 
des Allgem. Landrechts nicht gilt, mittelſt Verhandlung 
vom 30. Juli 1887 auch für die Zukunft die Gemein 
ſchaft ter Güter und des Erwerbes gemäß 8 352, 416 
A. L.⸗R. Thl. II. Tit. 1 ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 30. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


3489 Der Käſer Martin Kurtz und das Fräulein 
Mathilde Czaplinski, beide aus Marienburg, haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft ter Güter und 
des Erwerbes laut Vertrag vom 8. Auguſt 1887 aus» 
ausgeſ Hlojien. 

Marienburg, den 8. Auguſt 1887. 

Königliches Amtsgericht 

3490 Der Königliche Eiſenbahn⸗Güter⸗Expedient 
Carl Ludwig Neumann aus Danzig und ras Fräulein 
Florentine Emilie Zerrmann aus Langfuhr, haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes laut Ehevertrag vom 9. Auguſt 1887 
mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der 
künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie das während 
der Ehe durch Erk ſchaften, Glücksfälle, Schenkungen 
orer font zu erwerbende Vermögen die Natur des Vor⸗ 
behaltenen haben ſoll. 

Danzig, den 9. Auguſt 1887. 

Königliches Amtsgericht 3. 


3491 Der Kürſchnermeiſter Carl Kling in Thorn 
und deſſen Ehefrau Dorothea Kling geb. Bilings daſelbſt 
haben nachdem der Ehemann am 30. Juli 1884 in 
Concurs verfallen, zur Verhandlung vom 6. Auguſt 
1887 auf Grund des § 421 A. L.⸗R. Thl. II Tit. 1 
die zwiſchen ihnen beſtandene Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes mit dem Bemerken ausgeſchloſſen, 
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daß das Vermögen der Frau die Natur des vertrags⸗ 
mäßig vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Thorn, den 6. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


3492 Der Kaufmann Heinrich Seelig in Thorn 
und deſſen Eyefrau Johanna geb. Reich ebendort haben, 
nachdem der erſtere am 9. Februar 1887 in Concurs 
verfallen, in der Verhandlung vom 30. Juli cr. die 
bisher zwiſchen ihnen beſtehende Gemeinſchaft des Er⸗ 
werbes ausgeſchleſſen; die Gemeinſchaft der Güter war 
bereits durch Vertrag vom 27. Auguſt 1872 ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 30. Juli 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
249 Der Beſitzer Theodor Domke und dos Fräulein 
Marie Sander haben vor Eingehung ihrer Che die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ver⸗ 
trages vom 18. Juli 1873 beim damaligen Königlichen 
rrisgericht zu Inowraclzw ausgeſchloſſen. 
Nachdem dieſelben ihren Wohnſitz ſeit mehreren 
agen nach Wiewiorken verlegt haben, iſt von ihnen 
gemäß § 426, U 1. A. L.⸗R. die Wiederholung der 
Bekanntmachung des ausſchließenden Vertrages beantragt, 
welche hiermit er folgt. 
Graudenz, den 11. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3404 Der Kauſmann Albert Hildebrandt und das 
Fräulein Eliſabeth Geife, beide zu Dirſchau, haben vor 
ingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft ter Güter und 
des Erwerbes laut Verhandlung rom 13 Auguſt 1887 
mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der 
zukünftigen Ehefrau in die Ehe einzudringende, ſowie 
as in der Ehe von derſelben durch Erbſchaſten, Ge⸗ 
ſchenke, Vermächtniſſe oder irgend welche eigene Thälig⸗ 
eit zu erwerbende Vermögen die Eigenſchaft des durch 
Vertrag vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Dirſchau, den 13. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3495 An der Ehe der Kaufmann Julius und Eliſa⸗ 
beth geb. Mierau⸗Entz ſchen Eheleute iſt, nachdem üter 
as Vermögen des Ehegatten der Konkurs in dieſem 
Jahre eröffnet ifi, gemäß 8 421 A.- L.⸗R. Tol. II Titel 
die bisherige Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werdes durch gerichtlichen Vertrag vom 11. d. M. für 
die Zukunft aufgehoken und ſoll das Vermögen der 
Ehegattin die Natur des Vorbehaltenen hben. 
Elbing, den 11. Auguſt 1887. 
Königliches Amts⸗Gericht. 
Abtheilung 2. 
3496 Der Handelsmann Adolf Loewenthal aus 
Siſchofswerder und das Fräulein Franziska Itzig aus 
oſenberg, im Beiſtande ihres Vaters, des Kultus 
beamten Lewin Itzig daſeldſt haben vor E 
Ehe die Gemeinſchaft ter Güter und tes 


Vertrag d. d Roſenberg den 8. August 1887 mit der 


ingehung ihrer [denz und 
Erwerbes laut | vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein 


Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das einzubringende 


dermögen der Frau und Alles was dieſelbe während 
er Ehe erwirbt, ſei es durch Geſchenke, Glücksfälle 


Erbſchaf ten, oder auf andere Art, die Natur des ver 
tragsmäßig vo behaltenen Vermögens haben ſoll. 
Dt. Eylau, den 18. Auguſt 188 7. 
Königliches Amtsgericht 2. 
3497 Der Kaufmann Theophil Urbanski aus Grau- 
denz und das Fräulein Kazimira Andrzejeweka aus 
Culm haben laut Vertrages de dato Calm den 
10. Auguſt 1887 vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung 
auszeſchloſſen, daß das von der Ehefrau eingebrachte 
oder währen d der Ehe turch Erbſchaften, Glücksfälle, 
Ge ſchenke oder ſonſt erworbene Vermögen die Natur 
des vorbehaltenen Vermögens haben und dem Ehemanne 
daran weder Beſitz nech Verwaltung noch Nießbrauch 
zuſtehen ſoll. 
Graudenz, den 16. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3408 Der Gutsbeſitzer Heinrich Zielke aus Oſſeck 
und die verwittwete Frau Bertha Lietz geborene Tramitz 
aus Zoppot haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter laut Ehevertrag d. d. Lauenburg, 
den 16. Februar 1887 ausge ſchloſſen, was bei Verlegung 
ihres Wohnſitzes von Oſſeck Kreis Lauenburg i. Pomm. 
nach Langfuhr Kreis Danzig hiermit re publielrt wird. 
Danzig, den 17. Auauſt 1887. 
Könlgliches Amtsgericht 2. 
3499 Der Schloſſergeſ elle Carl Jeguſt aus Danzig 
und die unverehelichte Wilhelmine Nofez aus Danzig 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Ehevertrag vom 16. Auguſt. 
1887 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von 
der künftigen Ehefrau einz ubringe nde, ſowie das während 
der Ehe durch Erbſchaf ten, Gllücksfälle, Schenkungen 
oder ſonſt zu erwerbende Vermöz en die Natur des Vor⸗ 
behaltenen haben foll. 
Danzig, den 16. Auguft 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 
3500 Der Bäckermeiſter Friedrich Auguſt Joſephski 
aus Danzig und das Fräulein Hedwig Pauline Juli: 
Berg, im Beiſtande und mit Genehmigung ihres Vaters 
des Küſters Friedrich Jullus Berg aus Danzig, haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein ſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Ehevertrag vom 17. Auguſt 
188 7 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von 
der künftigen Ehefrau einzu bringende, ſowie das während 
der Ehe durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen oder 
ſonſt zu erwerbende Vermögen die Natur des Vor⸗ 
kehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 17. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 
3501 Der Kaufmann Hermann Robert aue Grau⸗ 
das Fräulein Natalie Koppel aue Gorch hoben 
fdoft der Güter 
und des Erwerbes laut Vertrages de dato Birnbaum, 


den 9. Auguſt 1887 ausgeſchloſſen. 


Graudenz, den 16. Auguft 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


3502 Der Obermelzer Berthold Eduard Koch aus 
Weingrundforſt und das Fräulein Eliſabet) Witting 
aus Elbing haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaſt der Güter und des Erwerbes laut Verhand- 
lung vom 19. Auguſt 1887 ausgeſchloſſen, und ſoll 
das gegenwärtige und zukünftige Vermögen der Ehe⸗ 
frau die Natur des Vorbehaltenen haben. 
Elbinp, den 19. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3503 Der Kaufmann Mex Leiſer aus Culmſee 
und das Fräulein Mindel Martha Lehmann aus Fordon 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes mit der Feftinmung, daß das 
Vermögen der Eheſrau die Natur des vertragsmäßig 
Vorbehaltenen haben ſoll, laut Vertrag vom 8. Auguſt 
1887 ausgeſchloſſen. 
Culmſee, den 23. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3504 Der Goldarbeiter Robert Herrmann Friedrich 
Berger aus Culm und das Fräulein Ira Auguſte Jordan 
aus Wehlau haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der Be⸗ 
fiimmung, daß das von der Ehefrau in die Ehe einge⸗ 
brachte und während kerſelben durch Geſchenke, Glücks⸗ 
fälle, Erbſchaft oder ſonſt erworbene Vermögen die 
Natur des vorbehaltenen haben ſoll, laut Vertrag d. d. 
Wehlau den 8. Auguſt 1887 cusgeſchloſſen. 
Culm, den 13 Auguſt 1887. 
Königliches Amtsg richt. 
3505 Der Kaufmann Guſtav Friedrich Wilhelm 
Kraatz zu Danzig und das Fräulein Magdalena Steiner 
zu Danzig haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehevertrag 
vom 24. Auguſt 1887 mit der Beſtimmung ausge⸗ 
ſchleſſen, daß das von der künftigen Ehefrau einzukrin⸗ 
gende, ſowie das während der Ehe durch Erbſchaften, 
Glücksfälle, Schenkungen oder ſonſt zu erwerbende Ver⸗ 
mögen die Natur des Vorkehaltenen haben fol, 
Danzig, den 24. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 
3506 Der Kaufmann Guſtav Theodor Thiele zu 
Danzig und das Fräulein Adelheid Marie Kupferſchmidt 
zu Danzig haben vor Eingeh ung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehever⸗ 
trag vom 23. Auguſt 1887 mit der Beſtimmung aus⸗ 
geſchloſſen, daß das von der künftigen Ehefrau einzu⸗ 
bringende, ſowie das während der Ehe durch Erbſchaften, 
Glücksfälle, Schenkungen oder ſonſt zu erwerkende Ver⸗ 
mögen die Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 23. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 
3507 Der Ingenieur Heinrich Auguſt Müller zu 
Danzig und das Fräulein Margarethe Dorotieı Olga 
Hufen zu Danzig, im Beiſtande des Rech tsanwalis 


Dobe hierſelbſt, haben vor Eingehung ihrer Ehe die 


Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ehe⸗ 
vertrag vom 19. Auzuſt 1887 mit der Beſtimmung 
ausgeſchloſſen, daß das von der künftigen Ehefrau ein⸗ 
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zubringende, ſowie das während der Ehe durch Erb⸗ 
ſchaften, Glücksfälle, Schenkunzen oder fenft zu 
erwerbende Vermögen die Natur des Vorbehaltenen 
haben ſoll. 
Danzig, den 19. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht II. 


3508 Der Brennereiverwalter Reinhold Muſter 
aus Pruſt, Kreis Schwetz, und das Fräulein Caroline 
Kottke aus Bromberg haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
gerichtlicher Verhandlung de dato Bromberg vom 
3. Auguſt 1887 ausgeſchloſſen. 
Schwetz, den 23. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3509 Der Zimmergeſelle Friedrich Kurzhals zu 
Neumünfierberg und die unverehelichte Wilhelmine 
Meden zu Neumünſterberg haben vor Eing ehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Vertrages vom 23. Auguſt ce. mit dec Maßgabe 
ausgeſchloſſen, daß Alles, was die Braut reſp. fpätere 
Ehefrau in ſtehender Ehe durch Erbſchaften, Geſchenke 
oder Glücksfälle erwirbt, die Natur des vorbehaltenen 
Vermögens der Frau haben ſoll. 
Tiegenhof, den 23. Auzuſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


3010 Der Kellner Franz Duwe zu Danzig und 
die Mathilde Adam zu Danzig haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Ehevertrag vom 24. Auguſt 1887 mit der Be⸗ 
ſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der künftigen 
Ehefrau einzubringende, ſowie das während der Ehe 
durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen oder ſonſt 
zu erwerbende Vermözen die Natur des Vorbehalte nen 
haben ſoll. 
Danzig, den 24. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht II. 

12511 Das Fräulein Julie Maſchkowski im Bei⸗ 
ſtande ihres Vaters des Kaufmanns Nathan Maſch⸗ 
kowski zu Hütte und der Kaufmann Louis Lewinski 
daſelbſt haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes mit der Maßgabe, 
daß Alles, was jeder von ihnen in die Ehe einbringt, 
oder während der Ehe erwirbt, die Natur des vorbe⸗ 
haltenen Vermö gens haben ſoll, laut Vertrag vom 26. 
Auguſt 1887 ausgeſchloſſen. 

Pr. Stargard, den 27. Auzuſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 

3512 Der Bahnmeiſter⸗Aſſiſtent Georg Kieſel 

jetzt in Graudenz und das Fräulein Ida Burghalter 

baben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 

Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß 

das Vermözen, welches die Braut in die Ehe mitbringt 

und während der Ehe aus irgend einem Rechtsgrunde 
erwirbt, die Natur des vortehaltenen Vermögens haben 
ſoll, laut Vertrages de dato Marienwerder, den 1. Oc⸗ 
tober 1883 ausgeſchloſſen. Nachdem der Bahnmeiſter 
Georg Kieſel ſeinen Wohnſitz von Ortelsburg nach 


Graudenz verlegt hat, iſt von ihm gemäß § 426 II I 
I. A. L.⸗R. die Wiederholung der Bekanntmachung des 
ausſchließen den Vertrages beantragt, welche hiermit 
erfolgt. 
Graudenz, den 21. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


Verſchiedene Bekanntmachungen. 


3513 Zufoelge Verfügung vom 22. Auguft 1887 
iſt an demſelben Tage die in Dirſchau beſtehende 
e en des Kaufmanns Ernſt Albert 
ildebrandt ebendaſelbſt unter der Firma „A. Hilde⸗ 
brandt“ in das diesſeitige Handelsſirmen⸗Regiſter unter 
Nr. 104 eingetragen. 
Dirſchau, den 22. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
3514 Das Kenkursverfahren über das Vermögen 
tes Kau fmanns Bernhard Kroſchewski hier, Gr. Gaſſe 
Nr. 3, früher Langgarten Nr. 58, wird nach erfolgter 
Abhaltung des Schlußtermins hierdurch aufgehoben. 
Danzig, den 16. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht 11. 


3515 Bei dem unterzeichneten Amtsgericht iſt eine 
Lohnſchreiberſtelle vacant und fol baldigſt beſetzt 
werden. 

Bewerbungen ſind unter Einreichung der Zeug⸗ 
niſſe und eines ſelbſt geſchriebenen Antrages bis zum 
15. September 1887 einzureichen. 

Kanzleigehülfen bei dem hieſigen Amtsgericht er⸗ 
halten eine Vergütung von 5 bis 6 Pfennipen für die 
Seite und verdienen den Monat hindurch 70—80 Mark 
durchſchnittlich. 

Pr. Stargard, den 23. Auguſt 1887. 

Königliches Amtsgericht. 
3516 Bei dem unterzeichneten Gerichte gelangen 
in dieſem Jahre nachſtehende Oerichts⸗Akten zur Kaſſa⸗ 
tion und zum Verkauf: 
Vormundſchafts⸗ und Nachlaßakten, 
Zwangsverſteigerungs⸗ und Konkurs⸗Akten, 
Prozeß⸗ und Aufgebots⸗Akten nach der Allgemeinen 
Gerichtsordnung, 
Bürgerliche Rechtsſtreitigkeiten, 
Priwatklage⸗Akten und Akten wegen Uebertretungen 
und Zuwiderhandlungen gegen das Forſtdiebſtahls⸗ 
geſetz und zwar die zu 2 bis zum Jahre 1856 
und die zu 4 und 5 bis zum Jahre 1881. 
Zum Verkauf dieſer Alten, die etwa 1700 kg reprä- 
ſentiren und die insgeſammt eingeſtampft oder ſonſt 
vernichtet werden muͤſſen, iſt ein Termin auf den 
3. October er. Vormittags 10 Uhr, Zimmer Nr. 16 
anberaumt. 


Diejenigen, welche ein Intereſſe an der längeren 
Aufbewahrung der Akten haben, werden aufgefordert, 
daſſelbe innerhalb einer Friſt von 4 Wochen anzumelden 
und zu beſcheinigen. 

Pr. Stargard, den 23. Auguſt 1887. 

Königliches Amtsgericht. 


er 


=, 


581 


c A 


3517 In dem Konkurſe über das Vermögen des 
Kaufmanns Johannes Wiebe von hier ſoll die Schluß⸗ 
vertheilung von 4344 Mark 54 Pf. Maſſebeſtand auf 
19 M. 29 Pf. zu berückſichtigende Forderunzen er⸗ 
olgen. 
Zoppot, den 22. Auguſt 1887. 
A. von Lübtow 
Kenkurs⸗Ve walter. 


3518 In dem Konkursverfahren über das Ver⸗ 
mögen des Kaufmanns Hermann Spieſſ, in Firma 
„O. Kaſemann Nachfl.“ von hier, iſt neben dem Konkurs⸗ 
verwalter ein Gläubigerausſchuß beſtellt, beſtehend aus: 
1. dem Kaufmann Heinrich von Roggenbucke zu 
Danzig, 
tem Kaufmann Johannes Rudolf Barck zu 
Danzig, 
dem Director der Königsberger Vereinsbank 
Bernecker zu Königsberg, 
dem Kaufmann Ferdinand Holink zu Königsberg, 
dem Kaufmann Otto Apfelbaum zu Danzig. 
Danzig, den 17. Auguſt 1887. 
Königliches Amtsgericht 11. 
3519 Der Herr Ritter gutsdeſitzer H. Boehm auf 
Fitſchkau hat beantragt, eine Strecke des alten Land⸗ 
weges von der Zuckau⸗Berenter Chauſſee nach Reuens 
dorf, nahe der Chauſſee eingehen zu laſſen, und die ſe 
Strecke in den fogenannten Privatweg näher an Hoppen⸗ 
dorf zu verlegen. Ich bringe dies mit der Auffor⸗ 
derung zur öffentlichen Kenntniß, etwaige Einiprüde 
binnen 4 Wochen zur Vermeidung des Ausſchluſſes bei 
mir geltend zu machen. 
Bortſch, den 26. Auzuſt 1887. 
Der Amtsvorſteher. 
3520 In tem Konkursverfahren über den Nachlaß 
des am 28. Januar 1887 zu Danzig verſtor denen 
Krugpächters Carl Born aus Straſchin iſt zur Prüfung 
der nachträglich angemeldeten Forderungen Termin auf 
den 12. September 1887, Mittags 12 Uhr vor dem 
Königlichen Amtsgerichte 11 hierſelbſt, Zimmer Nr. 42 
des Gerichtsgebäudes auf Pfefferſtadt anberaumt. 
Danzig, den 20. Auguſt 1887. 
Starmer 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts 11. 


3521 Am 1. September d. J. wird der Nachtrag 11 
zum Staatsbahn⸗Güter⸗Tarif Bromberg⸗ Breslau 
herausgegeben werden; derſelbe enthält: 

1. Aenderung der ſpeciellen Tarifvorſchriften betreffs 
ter Verwendung von Wagen von anderem Lade 
gewicht als 10000 kg; f 

2. Aenderung der Vorbemerkungen betreffs der Fracht⸗ 
berechnung für mehrere Weichenan lagen des 
Directionsbezirks Breslau; 

3. Aufnahme der Stationen Klonowo, Lautenburg 
und Radosk des Directionsbezirks Bromberg und 
Schottwitz des Direclionsbezirks Breslau; 

4. Erweiterung des Ausnahme⸗Tarifs 1 für Ge⸗ 

treide ꝛc.; 
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5. Neu, Ausna hme⸗Tarif 14 für Heede und Werg 
von Brauns berg und Königsberg i. Pr.; 
6. Andere Schreibweiſe von Stationen amen und 
Ergän zungen. 
Die im Nach trag 10 für die Stationen der Strecke 
Glowno⸗Wre ſchen enthaltenen Entfernungen und Tarif⸗ 
ſätze treten am 1. September d. J. in Kraft. Die in 
dem Nachtrag 11 enthalte nen Tarifſätze und Ent⸗ 
fernungen für Heinrichsdorf⸗Ruttkowitz, Sol dau, Illowo 
und Mlawa treten mit dem Tage der Be triebseröffnung 
der Strecke Laufenburg⸗Soldau in Kraft; der Tag der 
Giltigkeit der für Braunswalde und Glietzig in dem 
Nachtrag enthaltenen Entfernungen und Tarifſätze wird 
ſpäter bekannt gegeben werden. 
Druckſtücke des Nachtrags 11 ſind durch Ver⸗ 
mittelung unſerer Billet⸗Expeditionen käuflich zu beziehen. 
Bromberg, den 18. Auguſt 1887. 
Königliche Eiſenb ahn⸗Direction, 
Namens der betheili gten Verwaltungen. 


3522 In dem Konkursverfahren über das Ver⸗ 
mögen des Kauſmanns Hermann Mier au in Eibing ift 
in Folge eines von den Gemeinſchuldner gemachten Vor- 
ſchlags zu einem Zwangs vergleiche Vergle ichstermin auf 
den 13. September 1887 Vormittags 11 Uhr vor dem 
Königlichen Amtsgerichte hierſelbſt, Zimmer Nr. 12 
anberaumt. 
Elbing, den 24. Auguft 1887. 


Groll, 
Erſter Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 


3523 In dem Konkursverfahren über das Vermögen 
des Kaufmanns Otto Herrmann Jakobi in Danzig, 
Fleiſcher gaſſe Nr. 87, iſt zur Prüfung der nachträglich 
angemeldeten Forderungen Termin auf den 20. September 
1887, Vormittags 12 vor dem Königlichem Amtsgericht 11 
hierſelbſt, Zimmer Nr. 42 des Gerichtsgebäudes auf 
Pfefferſtart anberaumt. 
Danzig, den 23. Auguſt 1887. 
Scharmer, 

Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts 11. 
3524 Am 1. September d. J. tritt der Nachtrag 
2 zum Theil 2 des Lokal⸗Güter⸗Tirifs für den Eiſen⸗ 
bahn⸗Directions⸗Bezirk Bromberg in Kraft. 

Derſelbe enthält außer anderen, bereits veröffent⸗ 
lichten Tarifmaßnahmen: 

1. 1 25 Aenderung des Vorwortes zu Lokal⸗Güter⸗ 
Tarif, 
eine Aenderung der Spezial⸗Beſtimmung zu 8 
48 des Betriebs⸗Reglements, 

Aenderungen ber ſpeziellen Tarlfvorſchriften, 

eine Ergänzung des Tarifs für Nebengebüh ren, 

neue Ausnahme⸗Tarifſätze für Getreide und Holz 

im Verkehr mit den Stationen Glowno, Koſtſchin, 

Welchen. enz und Tiſchdorf der Stiecke Bofer - 
reſchen. 


Exemplare des Nachtrages können durch Vermitte⸗ 
lung der ſämmtlichen Billet⸗Expeditionen unſeres Bezirks 
bezogen werden. 

Bromberg, den 27. Auguſt 1887. 

Königliche Eiſenbahn⸗Directlon. 


S 


Inſerate im „O ſeffent lichen Anzeiger“ zum „Amtsblatt“ koſten die gefpaltene Korpus⸗Zeile 20 Pf. 


Bruck von A. Schroth in Danzig. 


